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Gemeines
Rispengras
Blätter leicht konisch, 
schlaff, gelbgrün.
Doppelrille mit Lupe 
erkennbar. 
Im ersten Schnitt 
obere Blätter breiter.

Einjähriges
Rispengras
Pflanze blüht schon 
bei 5 bis 10 cm Höhe, 
d.h. fast immer. 
Blätter kurz, häufig 
querrunzelig. 
Blattunterseite nicht 
glänzend.

Quecke
Blattöhrchen schmal, spitz. 
Blätter zäh, steif, gedreht, breit 
und ziemlich konisch. Mit Ausläufern.

Blätter normalgrün
(nicht graugrün)

Blätter mattgrün
bis graugrün

Wolliges Honiggras
Pflanze dicht, samtig behaart. 
Unterste Blattscheide mit violetten Nerven. 
Blatt hellgraugrün. Ohne Ausläufer.

Weiches Honiggras
Knoten lang schräg abwärts behaart. 
Mit unterirdischen Ausläufern.

Englisches Raigras
Blattunterseite stark glänzend. 
Mittlere Riefen vertieft. Blattquerschnitt = «Krähe» 
(3 Linien!). Trieb zuunterst rot (totes Material 
abstreifen!). Blattkiel bis zur Spitze sichtbar. 
Blatt gefaltet � ovaler Trieb.

Italienisches Raigras
Blatthäutchen durchsichtig, etwa 2 mm lang, von 
der Seite sichtbar. Blattspitzen meist überhängend, 
überragt übrige Gräser. Blattunterseite stark 
glänzend.

Wiesenschwingel
Blatthäutchen kurz, max. 1 mm, 
grünlich, derb, von der Seite 
nicht sichtbar, Blätter schmutziggrün. 
Zweitoberstes Blatt stramm abstehend. 
Blattunterseite wenig glänzend.

Rohrschwingel
Wie Wiesenschwingel, aber: 
grobe, harte und raue Pflanze. 
Blattgrund fein bewimpert (Lupe). 
Grosse, grobe Horste, Sorten feiner.

Wiesenfuchsschwanz
Blattoberseite mit unregelmässigen, aber 
deutlichen Rillen. Sehr langes, konisches Blatt. 
Blatthäutchen 1 bis 3 mm, robust, grünlich. 
Blattunterseite nicht glänzend.

Rasenschmiele
Blätter mit weissen, durchsich-
tigen Linien und sehr scharfen Rillen. 
Grosse Horste.

Kammgras
Blattunterseite leicht glänzend. 
Trieb zuunterst gelbbraun. Blattränder an einer 
Stelle eingedrückt. Kleine, dichte Horste.

Knaulgras
Blätter ausgeprägt graugrün 
(sehr junge hellgelbgrün). Triebe 
flachgedrückt. Blattunterseite mit Kiel.

Wiesen-
rispengras
Blattränder 
parallel, Blatt 
lang, steif, 
dunkelgrün, 
mit Kahnspitze. 
Blatthäutchen kurz, 
gestutzt.

Gemeines
Rispengras
Blätter leicht 
konisch, schlaff. 
Blatthäutchen 
zugespitzt. 
Im ersten Schnitt 
sehr formenreich.

Flaumhafer
Blattränder 
parallel, Blatt 
mit Kahnspitze. 
Blatt sehr lang 
(nur im 
vegetativen 
Zustand!).

Rotschwingel
Blätter zäh, 
deutlich ge-
rillt. Pflänzchen 
lassen sich einzeln 
ausreissen.
Verwandte Arten:
z.B. Schafschwingel 
mit blaugrünen 
Blättern.

Borstgras
Blätter steif, sehr zäh, 
graugrün. 
Pflänzchen lassen sich 
nicht einzeln ausreissen. 
Ganze Horste sind stark 
im Boden verankert. 
Meist liegen dürre 
Horstteile vom Vorjahr 
umher.

Fromental
Blätter schwertförmig aufrecht, kaum gedreht, im 
Licht mit gelbgrünen Linien. Blatthäutchen kurz, 
weiss, gezähnt, oft zerschlitzt. Überragt Bestand.

Fiederzwenke
Hellgelbgrüne Blätter, in den Ansatz 
verschmälert. Pflanze bildet durch Ausläufer 
auffällig hellgelbe Flecken auf unternutzten 
Flächen.

Aufrechte Trespe
Blattrand regelmässig bewimpert, Blätter 
lang, parallelrandig (nur im vegetativen 
Zustand).

Weiche Trespe
Blattscheide dicht behaart, Triebe dick. 
Violettbraune Flecken auf unterster Blattscheide. 
Stirbt nach dem ersten Schnitt.

Goldhafer
Triebe fein. Haare auf Blattscheide schräg 
abwärts gerichtet. Blatthäutchen kurz, weiss, 
gezähnt. Blatt links gedreht (von der Spitze 
aus gesehen).
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Timothe
Blatt mit gewelltem
Rand, bläulich graugrün, 
wachsig anzufühlen, Halmbasis verdickt. 
Überragt übrige Gräser nicht.

Fromental
Blätter schwertförmig aufrecht, kaum gedreht, im 
Licht mit gelbgrünen Linien. 
Blatthäutchen kurz, weiss, gezähnt, oft zerschlitzt. 
Überragt übrigen Bestand.

Wiesenfuchsschwanz
Sehr langes, konisches Blatt. 
Blatthäutchen 1 bis 3 mm, robust, grünlich. 
Blattunterseite nicht glänzend.

Ausläufer-Straussgras
Mit niederliegenden 
Trieben und ober- 
irdischen Ausläufern.

Fioringras
Ohne niederliegende 
Triebe und oberirdische 
Ausläufer.

Rotes 
Straussgras
Blätter etwas rau, 
meist < 12 cm.

Oberstes 
Blatthäutchen 
spitz und lang 
(1 bis 4 mm)

Blatthäutchen 
gestutzt 
(0,5 bis 1,5 mm). 
Blatt mattgrün.
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Blätter
borstenförmig

� Blätter mit
Doppelrille

� � Blätter und/oder Blattscheiden
oder Halmknoten behaart

Blattunterseite deutlich
von Blattoberseite
verschieden

Blattunterseite gleich
oder ähnlich wie
Blattoberseite

� �

0 1 2 3 cm

< 2 mm breit «Skispur»

Blatt

Blatt

Blattscheide

Blattoberseite
stark gerillt

1 2 3

Blattunterseite
meist glänzend

Blattoberseite glatt
bis fein gerillt

Blattunterseite nicht 
gerillt, nicht glänzend

oft mit 
seitlichen 
Zähnen

überall

Blatthäutchen weiss

Kiel

hellgelb

= Jüngstes Blatt gefaltet = Jüngstes Blatt gerollt

Quecke
Blattöhrchen schmal, Blätter zäh, steif, gedreht, 
breit und konisch. Mit Ausläufern.

Ruchgras   Blattgrund mit auffälligen 
Haarbüscheln. Rest unbehaart.

Nur junge, gut entwickelte Exemplare mit 2 bis 4 Blättern lassen sich sicher bestimmen. Sobald als möglich den Blütenstand frei machen und mit Bestimmungsschlüssel ab Beginn Rispenschieben arbeiten. 
Beim Bestimmen immer von links nach rechts vorgehen!

a b 

Schlüssel zur Bestimmung der wichtigsten Wiesengräser im vegetativen Zustand


